
Kollision mit 
Gegenverkehr
Wolgast. Zwei Autos sind am 
Sonnabend am späten Nachmit-
tag in Wolgast frontal zusammen-
gestoßen. Der Unfall ereignete 
sich gegen 17.30 Uhr in der Bau-
straße. Ein 28 Jahre alter Ukrainer 
fuhr mit seinem Pkw der Marke 
Opel an zwei am rechten Fahr-
bahnrand parkenden Wagen vor-
bei. Er beachtete dabei nicht 
einen Pkw VW Polo im Gegenver-
kehr, den eine 72 Jahre alte Frau 
fuhr und verursachte den Frontal-
zusammenstoß, teilt die Polizei 
mit. Verletzt wurde niemand. Es 
entstand ein Sachschaden in Hö-
he von etwa 15 000 Euro.

Heringsdorf. Eigentlich hätte es am 
Samstag auf dem Hof des evangeli-
schen Diakoniewerkes Bethanien in 
Heringsdorf nach Bratwurst und an-
deren Leckereien vom Grill gero-
chen. Dazu noch ein paar heiße oder 
kalte Getränke – schon wären etli-
che Menschen rund um den Grill zu-
sammengekommen. Doch in die-
sem Jahr war der „Tag der offenen 
Tür“ in der Betriebsstätte am Spar-
gelberg aufgrund der Corona-Ein-
schränkungen leider etwas anders. 

Verkauf der Bastelarbeiten in 
der Werkstatt
Mehr als 100 Männer und Frauen 
mit körperlicher und geistiger Be-
hinderung hätten ihren Freunden, 
der Familie und Bekannten gezeigt, 
was sie im Laufe des Jahres produ-
ziert haben. Angefangen von Kera-
mik-Produkten bis hin zu Holzdeko 
oder Adventsgestecken – stunden-
lange Arbeit steckt in all den Pro-
dukten. Dieses Jahr blieb es „nur“ 
beim Verkauf der Waren. Die kreati-
ven Köpfe hinter den Kunstwerken 
waren leider nicht vor Ort. 

Von Hannes Ewert Olaf Wenzel, der Betriebsleiter in 
Heringsdorf, hätte die Gäste gerne 
durch die Werkstätten des Hauses 
geführt und die Beschäftigten hät-
ten mit Stolz an ihrem Arbeitsplatz 
gezeigt, was sie in der Vergangen-
heit gemacht haben. „Das ist für sie 
jedes Jahr ein großer Tag. Schade, 
dass er aufgrund von Corona schon 
das zweite Mal in Folge nicht wie 
gewohnt stattfinden kann“, sagt er. 
Seit 1994 kümmert sich Wenzel um 
die Männer und Frauen mit Behin-
derung. 

Der Begriff „Behinderter“ 
kommt in Olaf Wenzels Wortschatz 
keinesfalls abwertend vor. Fast je-
der Mensch hat seiner Meinung 
nach eine Art Behinderung – die 
einen sind aufgrund ihrer Brille 
sehbehindert, andere haben Lern-
behinderungen oder es hapert mit 
der Sprache. „Für mich ist der Um-
gang mit behinderten Menschen 
völlig normal. Sie sind ein Teil 
unserer Gesellschaft und hier bie-
ten wir ihnen die Chance, integriert 
zu werden“, sagt er. In Heringsdorf 
und Zirchow wird vor allem den 
Menschen eine Möglichkeit zur 
Arbeit geboten, die auf dem norma-

Das weckt 
Vorfreude auf 
die bevorste-

hende Ad-
ventszeit – 

Holzdeko und 
Keramik, die 
in der Behin-
dertenwerks-
tatt gefertigt 

wird.

Pkw prallt 
gegen Baum

Ziethen. Auf der Bundesstraße 
109 zwischen Salchow und Zie-
then kam es am Sonntagnach-
mittag zu einem schweren Ver-
kehrsunfall. Wie die Polizei in 
Neubrandenburg mitteilt, kam 
ein 71 Jahre alter Pkw-Fahrer aus 
der Region mit seinem Audi aus 
noch ungeklärter Ursache nach 
links von der Fahrbahn ab und 
kollidierte anschließend mit 
einem Straßenbaum. Da die Tür 
des Autos klemmte und er sich 
nicht aus eigener Kraft aus dem 
Fahrzeug befreien konnte, kam 
die umliegende Freiwillige 
Feuerwehr zum Einsatz. 

Der Autofahrer kam mit 
schweren Verletzungen ins 
Krankenhaus. Das Auto wurde 
bei dem Zusammenstoß kom-
plett zerstört und wurde abge-
schleppt. Die Polizei beziffert 
den Schaden auf 15 000 Euro. 
Während der Bergungsarbeiten 
musste die Bundesstraße kurz-
zeitig gesperrt werden. 

Tilo Wallrodt

Nach der Kollision mit dem Stra-
ßenbaum musste der 71-jährige 
Fahrer aus dem Pkw befreit wer-
den. FOTO: Tilo Wallrodt

Hier fertigen Behinderte Strandkörbe, 
Bierkisten und Co.

Das evangelische Diakoniewerk 
Bethanien in Heringsdorf lud zum 

verkaufsoffenen Samstag ein. Zu gern 
hätten die Verantwortlichen die Gäste 
durch die Werkstätten geführt, aber 

das war wegen Corona nicht möglich.  

len Arbeitsmarkt kaum eine Chan-
ce haben. 

Beschäftigte bekommen 
feste Tagesstruktur 
115 Männer und Frauen aller Al-
tersklassen arbeiten in den Werk-
stätten in Heringsdorf und Zir-
chow. „Morgens werden viele von 
ihnen mit dem Bus abgeholt und 
um 8 Uhr beginnt die Arbeit in der 
Werkstatt“, erklärt er. Das „Zug-
pferd“ des Hauses sind die Strand-
körbe. Rund 250 Exemplare verlas-
sen pro Jahr das Gelände. „Wir fer-
tigen alle Strandkörbe nach Kun-
denwunsch an“, erklärt Wenzel. 
Am Ende stehen die Strandkörbe 
entweder zwischen Karlshagen 
und Ahlbeck am Strand für die Ver-
mietung von Feriengästen oder 
werden deutschlandweit ver-
schickt. 

Usedomer Unternehmen fragen 
die Arbeit der Werkstatt an
Unter professioneller Anleitung 
fertigen die Beschäftigten außer-
dem Holzbierkisten für die Braue-
rei der Seetelhotels, bekleben Tau-
sende Teetüten für den Kräutergar-
ten Pommerland in Pulow oder stel-
len Grillanzünder aus dutzenden 

kleinen Holzteilen her. Die Ak-
quise für solche Aufträge über-
nimmt seit vielen Jahren Olaf Wen-
zel. „Die Firmen kommen schon auf 
uns zu und fragen, ob wir Aufträge 
übernehmen können. Viele Strand-
korbvermieter lassen hier auch ihre 
Körbe über die Wintermonate repa-
rieren – zum Beispiel, wenn die 
Stoffe neu bezogen oder Leisten 
ausgetauscht werden müssen. 
„Der Tag der offenen Tür ist jedes 
Jahr eine Wertschätzung für die 
Angestellten, denn einige von ih-
nen können aufgrund ihrer teils an-
geborenen Behinderung nur sehr 
einfache Arbeiten erledigen. Diese 
machen sie aber mit großer Begeis-
terung“, sagt er. In den Sommermo-
naten arbeitet ein Teil der Beschäf-
tigten für die Gemeinde Herings-
dorf und befreit die Strandaufgän-
ge vom Sand. 

Olaf Wenzel, Betriebsleiter der Behindertenwerkstatt in Heringsdorf, an einem Strandkorb. Rund 250 Sonnenkiepen 
werden in der Werkstatt pro Jahr gefertigt. FOTOS (2): Hannes Ewert

Wir fertigen alle 
Strandkörbe nach 
Kundenwunsch an.

Olaf Wenzel
Betriebsleiter 

Behindertenwerkstatt in Heringsdorf
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Die dritte Sitzung der Verbandsversammlung des Zweckverbandes Wasserversor-
gung und Abwasserbeseitigung Insel Usedom in diesem Jahr findet am Montag, den
22.11.2021, um 19:30 Uhr in der Sporthalle Ückeritz Strandstraße 3 statt.

Die Sitzung ist öffentlich.

Tagesordnung

1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, Beschlussfähigkeit und Tagesordnung
2. Bestätigung des Sitzungsprotokolls vom 23.08.2021
3. Bürgerfragestunde
4. Gebührenkalkulation und Festlegung neuer Trink- und Abwassergebühren

für das Jahr 2021 16/21
5. Neufassung der Satzung über die Erhebung von Gebühren für die

Wasserversorgung 17/21
6. Neufassung der Satzung über die Erhebung von Gebühren für die

leitungsgebundene Abwasserbeseitigung 18/21
7. Neufassung der Satzung über die Erhebung von Gebühren für die

nicht leitungsgebundene Abwasserbeseitigung 19/21
8. Gebührenkalkulation und Festlegung der Trink- und Abwassergebühren 2022 23/21
9. 1. Änderung der Satzung über die Erhebung von Gebühren für die

Wasserversorgung 24/21
10. 1. Änderung der Satzung über die Erhebung von Gebühren für die

leitungsgebundene Abwasserbeseitigung 25/21
11. 1. Änderung der Satzung über die Erhebung von Gebühren für die

nicht leitungsgebundene Abwasserbeseitigung 26/21
12. Wirtschaftsplan 2022 20/21
13. Dezentrale Abwasserentsorgung zur Kläranlage Wolgast 27/21
14. Ermächtigung des Verbandsvorstehers zur Aufnahme von Darlehen für die

Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 21/21
15. Ermächtigung des Verbandsvorstehers zur Umschuldung von Darlehen 22/21
16. Allgemeines

Gemäß § 29 Abs. 5 der Kommunalverfassung von Mecklenburg-Vorpommern werden
die Tagesordnungspunkte 14. bis 16. in nichtöffentlicher Sitzung behandelt.

Auf Grund der bestehenden Regelungen in der Corona-Pandemie kann diese Sitzung
nur unter Einhaltung der geforderten Schutz- und Hygienevorschriften öffentlich statt-
finden. Dazu gehören für die Besucher das Tragen eines Mund-/Nasenschutzes und das
Desinfizieren der Hände bei Betreten des Hauses. Weiterhin ist ein Sicherheitsabstand
von 1,5 m zur nächsten Person einzuhalten. Dadurch wird die Anzahl der teilnehmen-
den Personen im Raum während der Sitzung begrenzt sein. Zusätzlich muss sich jeder
Besucher vor Ort in eine Teilnehmerliste eintragen.

gez. Peter Usemann
Verbandsversammlungsvorsitzender
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GLÜCKWÜNSCHE

Kaum zu glauben aber wahr,
Ein blonder Engel wird Jahr'

Aus Halle kam die Gitti an die See
um Musik zu machen, mit dem Segen der SED.

Sie sitzt lange nicht mehr an der Drum-Maschine,
doch haut sie gern mal auf die Pauke, die kesse Biene.

Musik begleitete immer ihr Leben
und hat ihr sicherlich viel Freude gegeben.

Auch hält sie sportlich noch gut mit,
durch Radfahren, Gymnastik, und Aqua-Fit.

So darf es gerne weitergeh'n,
auch bis zur 100 - Bitteschön!

Dazu gute Gesundheit und viel frohe Tage,
Glück und nur das Allerbeste, keine Frage.

Das wünschen Freunde, Verwandte,
alle Geburtstagsgäste und Bekannte,

besonders der liebste Mieter und seine Kinder,
sowie auch die beiden Dortmunder nicht minder.


